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BTI-UM 18 SL
9 094435

U V 18
nS /min, min-1, rpm, r/min 11000 – 18500

° 2 x 1.7

kg 1,3
LpA dB 74
KpA dB 3
LwA dB 85
KwA dB 3
LpCpeak dB 87
KpCpeak dB 3

18V 2.5AH

Lithium Ion

U V 18

kg 0,45

3

de 9

en 15
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deOriginalbetriebsanleitung.

Verwendete Symbole, Abkürzungen und Begriffe.

Symbol, Zeichen Erklärung

Die beiliegenden Dokumente wie Betriebsanleitung und Allgemeine Sicherheitshinweise 
unbedingt lesen.

Das Sägeblatt nicht berühren. Gefahr durch hin- und hergehende scharfe Einsatzwerk-
zeuge.

Warnung vor scharfen Kanten der Einsatzwerkzeuge, wie z. B. Schneiden der Schneid-
messer.

Den Anweisungen im nebenstehenden Text oder Grafik folgen!

Allgemeines Verbotszeichen. Diese Handlung ist verboten!

Vor diesem Arbeitsschritt den Akku aus dem Elektrowerkzeug entfernen. Sonst besteht 
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigtes Anlaufen des Elektrowerkzeugs.

Beim Arbeiten Augenschutz benutzen.

Beim Arbeiten Gehörschutz benutzen.

Beim Arbeiten Staubschutz benutzen.

Beim Arbeiten Handschutz benutzen.

Griffbereich

Zusatzinformation.

Laden Sie keine beschädigten Akkus.

Setzen Sie den Akku nicht dem Feuer aus. Schützen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch 
vor dauernder Sonneneinstrahlung.

Die Hinweise im nebenstehenden Text beachten!

Einschalten

Ausschalten

Bestätigt die Konformität des Elektrowerkzeugs mit den Richtlinien der Europäischen 
Gemeinschaft.

Dieses Symbol bestätigt die Zertifizierung dieses Produkts in USA und Kanada.

Dieser Hinweis zeigt eine möglicherweise gefährliche Situation an, die zu ernsten Verlet-
zungen oder zum Tod führen kann.

Recycling-Zeichen: kennzeichnet wiederverwertbare Materialien

Ausgemusterte Elektrowerkzeuge und andere elektrotechnische und elektrische Erzeug-
nisse getrennt sammeln und einer umweltgerechten Wiederverwertung zuführen.

WARNUNG
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Zu Ihrer Sicherheit.
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen. Versäumnisse bei 

der Einhaltung der Sicherheitshinweise und Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen 
für die Zukunft auf.

Verwenden Sie dieses Elektrowerkzeug nicht, 
bevor Sie diese Betriebsanleitung gründlich gelesen 
und vollständig verstanden haben. Bewahren Sie 

die genannten Unterlagen zum späteren Gebrauch auf 
und überreichen Sie diese bei einer Weitergabe oder 
Veräußerung des Elektrowerkzeugs.
Beachten Sie ebenso die einschlägigen nationalen 
Arbeitsschutzbestimmungen.

Bestimmung des Elektrowerkzeugs:
handgeführter Oszillierer zum Schleifen kleiner Flächen, 
Ecken und Kanten, zum Sägen von dünnen Blechen, 
Holz- und Kunststoffteilen, zum Schaben, Polieren, Ras-
peln, Schneiden und Trennen mit den von BTI zugelas-
senen Einsatzwerkzeugen und Zubehör ohne 
Wasserzufuhr in wettergeschützter Umgebung.

Allgemeine Sicherheitshinweise.
1) Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut 
beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befin-
den. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den 
Staub oder die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während 
der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei 
Ablenkung können Sie die Kontrolle über das 
Elektrowerkzeug verlieren.

2) Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges 

muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf in 
keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie 
keine Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeer-
deten Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker 
und passende Steckdosen verringern das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Ober-
flächen wie von Rohren, Heizungen, Herden und 
Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko 
durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper geer-
det ist.

Akkutyp

Kleine Schwingzahl

Große Schwingzahl

Maximal erlaubte Schwingzahl

Symbol, Zeichen Erklärung

Zeichen Einheit international Einheit national Erklärung
U V V Bemessungsspannung

nS /min, min-1, rpm, 
r/min

/min Bemessungsschwingzahl

° ° Schwingwinkel

kg kg Gewicht entsprechend EPTA-Procedure 01

LpA dB dB Schalldruckpegel

LwA dB dB Schallleistungspegel

LpCpeak dB dB Spitzenschalldruckpegel

K... Unsicherheit

m/s2 m/s2 Schwingungsemissionswert nach EN 62841 
(Vektorsumme dreier Richtungen)

m, s, kg, A, mm, V, 
W, Hz, N, °C, dB, 
min, m/s2 

m, s, kg, A, mm, V, 
W, Hz, N, °C, dB, 
min, m/s2 

Basis- und abgeleitete Einheiten aus dem Inter-
nationalen Einheitensystem SI.

WARNUNG
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c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Näs-
se fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elek-
trowerkzeug erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

d) Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, 
um das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen 
oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. 
Halten Sie die Anschlussleitung fern von Hitze, Öl, 
scharfen Kanten oder sich bewegenden Teilen. 
Beschädigte oder verwickelte Anschlussleitungen 
erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien 
arbeiten, verwenden Sie nur Verlängerungslei-
tungen, die auch für den Außenbereich geeignet 
sind. Die Anwendung einer für den Außenbereich 
geeigneten Verlängerungsleitung verringert das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuch-
ter Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie 
einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz 
eines Fehlerstromschutzschalters vermindert das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

3) Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie 

tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit 
einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elek-
trowerkzeug, wenn Sie müde sind oder unter dem 
Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten 
stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim 
Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu ernst-
haften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehör-
schutz, je nach Art und Einsatz des Elektrowerk-
zeuges, verringert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek-
trowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die 
Stromversorgung und/oder den Akku anschließen, 
es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen 
des Elektrowerkzeuges den Finger am Schalter 
haben oder das Elektrowerkzeug eingeschaltet an 
die Stromversorgung anschließen, kann dies zu 
Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug ein-
schalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in 
einem drehenden Teil des Elektrowerkzeugs 
befindet, kann zu Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sor-
gen Sie für einen sicheren Stand und halten Sie 
jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie 
das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen 
besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine 
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare 
und Kleidung fern von sich bewegenden Teilen. 
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare 
können von sich bewegenden Teilen erfasst 
werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen 
montiert werden können, sind diese anzuschlie-
ßen und richtig zu verwenden. Verwendung einer 
Staubabsaugung kann Gefährdungen durch Staub 
verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und 
setzen Sie sich nicht über die Sicherheitsregeln für 
Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach 
vielfachem Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug 
vertraut sind. Achtloses Handeln kann binnen 
Sekundenbruchteilen zu schweren Verletzungen 
führen.

4) Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeuges
a) Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Ver-

wenden Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte 
Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elek-
trowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im 
angegebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schal-
ter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht 
mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und 
muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, 
bevor Sie Geräteeinstellungen vornehmen, Zube-
hörteile wechseln oder das Elektrowerkzeug weg-
legen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den 
unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen 
Sie keine Personen das Elektrowerkzeug benut-
zen, die mit diesem nicht vertraut sind oder diese 
Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerk-
zeuge sind gefährlich, wenn sie von unerfahrenen 
Personen benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerk-
zeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche 
Teile einwandfrei funktionieren und nicht klem-
men, ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind, 
dass die Funktion des Elektrowerkzeuges beein-
trächtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem 
Einsatz des Elektrowerkzeuges reparieren. Viele 
Unfälle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten 
Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. 
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger 
und sind leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anwei-
sungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende Tätig-
keit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für 
andere als die vorgesehenen Anwendungen kann 
zu gefährlichen Situationen führen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, sauber 
und frei von Öl und Fett. Rutschige Griffe und Griff-
flächen erlauben keine sichere Bedienung und 
Kontrolle des Elektrowerkzeugs in unvorhergese-
henen Situationen.
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5) Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeuges
a) Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten auf, die 

vom Hersteller empfohlen werden. Durch ein 
Ladegerät, das für eine bestimmte Art von Akkus 
geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn es mit 
anderen Akkus verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen Akkus 
in den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von 
anderen Akkus kann zu Verletzungen und Brand-
gefahr führen.

c) Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Büro-
klammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln, Schrau-
ben oder anderen kleinen Metallgegenständen, 
die eine Überbrückung der Kontakte verursachen 
könnten. Ein Kurzschluss zwischen den Akkukon-
takten kann Verbrennungen oder Feuer zur Folge 
haben.

d) Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus dem 
Akku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. 
Bei zufälligem Kontakt mit Wasser abspülen. 
Wenn die Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen 
Sie zusätzlich ärztliche Hilfe in Anspruch. Austre-
tende Akkuflüssigkeit kann zu Hautreizungen 
oder Verbrennungen führen.

e) Benutzen Sie keinen beschädigten oder verän-
derten Akku. Beschädigte oder veränderte Akkus 
können sich unvorhersehbar verhalten und zu 
Feuer, Explosion oder Verletzungsgefahr führen.

f) Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen 
Temperaturen aus. Feuer oder Temperaturen 
über 130 °C können eine Explosion hervorrufen.

g) Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und 
laden Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug nie-
mals außerhalb des in der Betriebsanleitung ange-
gebenen Temperaturbereichs. Falsches Laden 
oder Laden außerhalb des zugelassenen Tempera-
turbereichs kann den Akku zerstören und die 
Brandgefahr erhöhen.

6) Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifi-

ziertem Fachpersonal und nur mit Original-Ersatz-
teilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass 
die Sicherheit des Elektrowerkzeuges erhalten 
bleibt.

b) Warten Sie niemals beschädigte Akkus. Sämtliche 
Wartung von Akkus sollte nur durch den Herstel-
ler oder bevollmächtigte Kundendienststellen 
erfolgen.

Spezielle Sicherheitshinweise.
Halten Sie das Gerät an den isolierten Griffflächen, wenn 
Sie Arbeiten ausführen, bei denen das Einsatzwerkzeug 
verborgene Stromleitungen treffen kann. Der Kontakt 
mit einer spannungsführenden Leitung kann auch metal-
lene Geräteteile unter Spannung setzen und zu einem 
elektrischen Schlag führen.
Verwenden Sie Klemmen oder eine andere praktische 
Methode, um das Werkstück auf einer stabilen Unterlage 
zu sichern und abzustützen. Wenn Sie das Werkstück 
nur von Hand oder gegen Ihren Körper halten, befindet 
es sich in einer instabilen Lage, die zum Verlust der Kon-
trolle führen kann.

Verwenden Sie kein Zubehör, das nicht speziell vom Elek-
trowerkzeughersteller entwickelt oder freigegeben 
wurde. Sicherer Betrieb ist nicht alleine dadurch gegeben, 
dass ein Zubehör auf Ihr Elektrowerkzeug passt.
Greifen Sie das Elektrowerkzeug so sicher, dass Ihr Kör-
per, insbesondere beim Arbeiten mit in den Griffbereich 
gerichteten Einsatzwerkzeugen wie Sägeblätter oder 
Schneidwerkzeuge, niemals in Berührung mit dem Ein-
satzwerkzeug kommt. Berührung von scharfen Schneiden 
oder Kanten kann zur Verletzung führen.
Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung. Verwenden Sie 
je nach Anwendung Vollgesichtsschutz, Augenschutz oder 
Schutzbrille. Soweit angemessen, tragen Sie Staub-
maske, Gehörschutz, Schutzhandschuhe oder Spezial-
schürze, die kleine Schleif- und Materialpartikel von 
Ihnen fernhält. Die Augen sollen vor herumfliegenden 
Fremdkörpern geschützt werden, die bei verschiedenen 
Anwendungen entstehen. Staub- oder Atemschutzmaske 
müssen den bei der Anwendung entstehenden Staub fil-
tern. Wenn Sie lange lautem Lärm ausgesetzt sind, kön-
nen Sie einen Hörverlust erleiden.
Richten Sie das Elektrowerkzeug nicht gegen sich selbst, 
andere Personen oder Tiere. Es besteht Verletzungsge-
fahr durch scharfe oder heiße Einsatzwerkzeuge.
Es ist verboten Schilder und Zeichen auf das Elektrowerk-
zeug zu schrauben oder zu nieten. Eine beschädigte Iso-
lierung bietet keinen Schutz gegen elektrischen Schlag. 
Verwenden Sie Klebeschilder.
Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsöffnungen des Elek-
trowerkzeugs mit nichtmetallischen Werkzeugen. Das 
Motorgebläse zieht Staub in das Gehäuse. Dies kann bei 
übermäßiger Ansammlung von Metallstaub elektrische 
Gefährdungen verursachen.
Nach Bearbeitung gipshaltiger Materialien: Reinigen Sie 
die Lüftungsöffnungen des Elektrowerkzeugs und des 
Schaltschiebers mit trockener und ölfreier Druckluft. 
Andernfalls kann sich gipshaltiger Staub im Gehäuse des 
Elektrowerkzeugs und am Schaltelement absetzen und in 
Verbindung mit Luftfeuchtigkeit aushärten. Das kann zu 
Beeinträchtigungen am Schaltmechanismus führen.

Verwendung und Behandlung des Akkus 
(Akkublocks).
Um Gefährdungen wie Verbrennungen, Brand, Explosion, 
Hautverletzungen und andere Verletzungen beim Umgang 
mit den Akkus zu vermeiden, beachten Sie folgende Hin-
weise:
Akkus dürfen nicht zerlegt, geöffnet oder zerkleinert 
werden. Setzen Sie die Akkus keinen mechanischen Stö-
ßen aus. Bei Beschädigung und unsachgemäßem 
Gebrauch des Akkus können schädliche Dämpfe und 
Flüssigkeiten austreten. Die Dämpfe können die Atem-
wege reizen. Austretende Akkuflüssigkeit kann zu 
Hautreizungen- oder Verbrennungen führen.
Falls aus dem beschädigten Akku ausgetretene Flüssig-
keit angrenzende Gegenstände benetzt hat, überprüfen 
Sie die betroffenen Teile, reinigen Sie diese oder tau-
schen Sie sie gegebenenfalls aus.
Setzen Sie den Akku nicht der Hitze oder dem Feuer aus. 
Lagern Sie den Akku nicht im direkten Sonnenlicht.
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Entnehmen Sie den Akku erst dann aus seiner Original-
verpackung, wenn er verwendet werden soll.
Nehmen Sie den Akku vor Arbeiten am Elektrowerkzeug 
aus dem Elektrowerkzeug. Läuft das Elektrowerkzeug 
unbeabsichtigt an, besteht Verletzungsgefahr.
Nehmen Sie den Akku nur bei ausgeschaltetem Elek-
trowerkzeug ab.
Halten Sie Akkus von Kindern fern.
Halten Sie den Akku sauber und geschützt vor Feuchtig-
keit und Wasser. Reinigen Sie die verschmutzten 
Anschlüsse des Akkus und des Elektrowerkzeugs mit 
einem trockenen, sauberen Tuch.
Verwenden Sie nur intakte original BTI-Akkus, die für Ihr 
Elektrowerkzeug bestimmt sind. Beim Arbeiten mit und 
Laden von falschen, beschädigten, reparierten oder auf-
gearbeiteten Akkus, Nachahmungen und Fremdfabri-
katen besteht Brandgefahr und/oder Explosionsgefahr.
Befolgen Sie die Sicherheitshinweise in der Betriebsanlei-
tung des Akku-Ladegeräts.

Umgang mit gefährdenden Stäuben
Bei Werkstoff abtragenden Arbeitsvorgängen mit diesem 
Werkzeug entstehen Stäube, die gefährlich sein können.
Berühren oder Einatmen von einigen Stäuben z. B. von 
Asbest und asbesthaltigen Materialien, bleihaltigem 
Anstrich, Metall, einigen Holzarten, Mineralien, Silikat-
partikeln von gesteinshaltigen Werkstoffen, Farblösemit-
teln, Holzschutzmitteln, Antifouling für Wasserfahrzeuge 
kann bei Personen allergische Reaktionen und/oder 
Atemwegserkrankungen, Krebs, Fortpflanzungsschäden 
auslösen. Das Risiko durch das Einatmen von Stäuben 
hängt von der Exposition ab. Verwenden Sie eine auf den 
entstehenden Staub abgestimmte Absaugung sowie per-
sönliche Schutzausrüstungen und sorgen Sie für eine gute 
Belüftung des Arbeitsplatzes. Überlassen Sie das Bearbei-
ten von asbesthaltigen Material nur den Fachleuten.
Holzstaub und Leichtmetallstaub, heiße Mischungen aus 
Schleifstaub und chemischen Stoffen können sich unter 
ungünstigen Bedingungen selbst entzünden oder eine 
Explosion verursachen. Vermeiden Sie Funkenflug in 
Richtung Staubbehälter sowie Überhitzung des Elek-
trowerkzeugs und des Schleifguts, leeren Sie rechtzeitig 
den Staubbehälter, beachten Sie die Bearbeitungshin-
weise des Werkstoffherstellers sowie die in Ihrem Land 
gültigen Vorschriften für die zu bearbeitenden Materi-
alien.

Emissionswerte für Vibration
Messwerte für Geräusch ermittelt entsprechend 
EN 62841.
Der A-bewertete Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs 
beträgt typischerweise: Schalldruckpegel 74 dB(A); 
Schallleistungspegel 85 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.
Gehörschutz tragen!
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier Rich-
tungen) ermittelt entsprechend EN 62841:
Schleifen: 
ah =2,9 m/s2, Unsicherheit K=1,5 m/s2.

Sägen mit Tauchsägeblatt: 
ah =9,2 m/s2, Unsicherheit K=1,5 m/s2.
Sägen mit Segmentsägeblatt: 
ah =2,5 m/s2, Unsicherheit K=1,5 m/s2.
Schaben: 
ah =8,3 m/s2, Unsicherheit K=1,5 m/s2.
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspe-
gel ist entsprechend einem in EN 62841 genormten 
Messverfahren gemessen worden und kann für den Ver-
gleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwendet 
werden. Er eignet sich auch für eine vorläufige Einschät-
zung der Schwingungsbelastung.
Der angegebene Schwingungspegel repräsentiert die 
hauptsächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. 
Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für andere 
Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen 
oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, kann der 
Schwingungspegel abweichen. Dies kann die Schwin-
gungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum 
deutlich erhöhen.
Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung 
sollten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in denen 
das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht 
tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwingungs-
belastung über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich 
reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz 
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest 
wie zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und 
Einsatzwerkzeugen, Warmhalten der Hände, Organisa-
tion der Arbeitsabläufe.

Bedienungshinweise.
Verwenden Sie kein Zubehör, das von BTI nicht speziell 
für dieses Elektrowerkzeug vorgesehen und empfohlen 
wurde. Verwendung des nicht original BTI-Zubehörs 
führt zur Überhitzung des Elektrowerkzeugs und dessen 
Zerstörung.

Werkzeugwechsel(siehe Seiten 5/6).
Schalten Sie das Elektrowerkzeug nicht mit geöff-
netem Spannhebel ein. Andernfalls besteht 
Quetschgefahr für Hand und Finger.
Greifen Sie nicht in den Bereich der Spannbacken. 
Andernfalls besteht Quetschgefahr für die Finger.

Umgang mit dem Akku.
Lagern, betreiben und laden Sie den Akku nur im Akku-
Betriebstemperaturbereich von 5 °C – 45 °C
(41 °F – 113 °F). Die Akku-Temperatur muss am Anfang 
des Ladevorgangs im Akku-Betriebstemperaturbereich 
sein.

Der echte prozentuale Ladezustand des Akkus wird nur 
bei gestopptem Motor des Elektrowerkzeugs angezeigt.

LED-Anzeige Bedeutung Aktion
1 – 4 grüne 
LED

prozentualer 
Ladezustand

Betrieb

rotes 
Dauerlicht

Akku ist fast 
leer

Akku aufladen

rotes 
Blinklicht

Akku ist nicht 
betriebsbereit

Akku in Akku-Betriebs-
temperaturbereich brin-
gen, danach aufladen
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Bei einer bevorstehenden Akku-Tiefentladung stoppt die 
Elektronik automatisch den Motor.

Weitere Bedienungshinweise.
Betätigen Sie den Spannhebel nicht bei laufender 
Maschine. Andernfalls besteht Verletzungsgefahr.
Betreiben Sie das Elektrowerkzeug nicht mit geöff-
neten Spannbacken ohne Einsatzwerkzeug! Dies 
könnte Schäden am Elektrowerkzeug verursachen.
Wenn die Spannbacken vor dem Einsetzen des Ein-
satzwerkzeugs geöffnet sind, schwenken Sie den 
Spannhebel vor und wieder zurück. Die Spannba-
cken sind jetzt geschlossen. Das Einsatzwerkzeug 
kann eingesetzt werden.
Führen Sie das Elektrowerkzeug nur eingeschaltet 
gegen das Werkstück.

Das Einsatzwerkzeug ist in 30°-Schritten versetzbar und 
kann in der günstigsten Arbeitsposition befestigt werden.
Die Selbstanlaufsperre verhindert, dass das Elektrowerk-
zeug selbsttätig wieder anläuft, wenn bei eingeschaltetem 
Schalter der Akku aufgesteckt wird.

Hinweise zum Schleifen.
Drücken Sie das Elektrowerkzeug mit dem Schleifblatt 
kurz und kräftig auf eine ebene Fläche und schalten Sie 
das Elektrowerkzeug kurz ein. Dies sorgt für eine gute 
Haftung und beugt vorzeitigem Verschleiß vor.
Das Schleifblatt lässt sich wieder abziehen und um 120° 
verdreht aufsetzen, wenn nur eine Spitze des Schleif-
blatts abgenutzt ist.
Arbeiten Sie mit der ganzen Fläche der Schleifplatte, nicht 
nur mit der Spitze.
Beim Schleifen mit kleinen Dreieck-Schleifplatten wählen 
Sie eine hohe Schwingfrequenz (Elektronik Stufe 4 – 6), 
bei Verwendung des runden Schleiftellers und der gro-
ßen Dreieck-Schleifplatte wählen Sie eine mittlere 
Schwingfrequenz (Elektronik max. Stufe 4).
Schleifen Sie mit stetiger Bewegung und leichtem Druck. 
Zu festes Andrücken erhöht nicht den Abtrag, das 
Schleifblatt verschleißt nur schneller.

Hinweise zum Sägen.
Wählen Sie eine hohe Schwingfrequenz. Runde Sägeblät-
ter können gelöst und versetzt eingespannt werden, um 
sie gleichmäßig abzunutzen.

Hinweise zum Schaben.
Wählen Sie eine mittlere bis hohe Schwingfrequenz.

Instandhaltung und Kundendienst.
Bei extremen Einsatzbedingungen kann sich 
bei der Bearbeitung von Metallen leitfähiger 
Staub im Innern des Elektrowerkzeugs abset-

zen. Blasen Sie häufig den Innenraum des Elektrowerk-
zeugs durch die Lüftungsschlitze mit trockener und 
ölfreier Druckluft aus.
Bei Bearbeitung gipshaltiger Materialien kann sich Staub 
im Innern des Elektrowerkzeugs und am Schaltelement 
absetzen und in Verbindung mit Luftfeuchtigkeit aushär-
ten. Das kann zu Beeinträchtigungen am Schaltmechanis-
mus führen. Blasen Sie häufig den Innenraum des 
Elektrowerkzeugs durch die Lüftungsöffnungen und das 
Schaltelement mit trockener und ölfreier Druckluft aus.

Zum Aufbewahren des Elektrowerkzeugs entfernen Sie 
das Einsatzwerkzeug und schließen Sie den Spannhebel.
Produkte, die mit Asbest in Berührung gekommen sind, 
dürfen nicht zur Reparatur gegeben werden. Entsorgen 
Sie mit Asbest kontaminierte Produkte entsprechend den 
im Land gültigen Vorschriften zur Entsorgung asbesthal-
tiger Abfälle.
Die aktuelle Ersatzteilliste dieses Elektrowerkzeuges fin-
den Sie im Internet unter www.bti.com.
Folgende Teile können Sie bei Bedarf selbst austauschen:
Einsatzwerkzeuge

Service.
BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
Salzstraße 51
74653 Ingelfingen, GERMANY
Telefon: 0 79 40/1 41-1 41
Telefax: 0 79 40/1 41-91 41
Intenet: www.bti.de

Konformitätserklärung.
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses 
Produkt mit den folgenden Normen oder normativen 
Dokumenten übereinstimmt: 
EN 62841:2015+AC:2015
EN 62841-2-4:2014+AC:2014
EN 55014-1:2006 + A1:2009 + A2:2011
EN 55014-2:2015
EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013, gemäß den Bestimmungen der 
Richtlinien 2011/65/EU, 2006/42/EG, 2014/30/EU.
Technische Unterlagen bei:

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen, GERMANY
Ingelfingen: 08.03.2019

Umweltschutz, Entsorgung.
Verpackungen, ausgemusterte Elektrowerkzeuge und 
Zubehör einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zuführen.
Akkus nur im entladenen Zustand einer geordneten Ent-
sorgung zuführen.
Bei nicht vollständig entladenen Akkus zur Vorsorge 
gegen Kurzschlüsse den Steckverbinder mit Klebestrei-
fen isolieren.

Andreas Krebs
Managing Director

ppa. Martin Mayer-Hagelstein
Director Marketing & 
E-Commerce
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enOriginal Instructions.

Symbols, abbreviations and terms used.

Symbol, character Explanation
Make sure to read the enclosed documents such as the Instruction Manual and the General 
Safety Instructions.
Do not touch the saw blade. Danger of sharp application tools moving back and forth.

Warning against sharp edges of application tools, such as the cutting edges of the cutter 
blades.

Observe the instructions in the text or graphic opposite!

General prohibition sign. This action is prohibited.

Before commencing this working step, remove the battery from the power tool. Other-
wise there may be danger of injury caused by unintentional starting of the power tool.
Use eye protection during operation.

Use ear protection during operation.

Use a dust mask during operation.

Use protective gloves during operation.

Gripping surface

Additional information.

Do not charge damaged batteries.

Keep the battery away from fire. Protect the battery against heat, e. g. against continuous 
intense sunlight.
Observe the information in the adjacent text!

Switching on

Switching off

Confirms the conformity of the power tool with the directives of the European Commu-
nity.
This symbol confirms the certification of this product for the USA and Canada.

This sign indicates a possible dangerous situation that could cause severe or fatal injury.

Recycling symbol: designates recyclable materials

Worn out power tools and other electrotechnical and electrical products should be 
sorted separately for environmental-friendly recycling.
Battery type

WARNING
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For your safety.
Read all safety warnings and all 
instructions. Failure to follow the 

warnings and instructions may result in electric shock, 
fire and/or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.

Do not use this power tool before you have thor-
oughly read and completely understood this 
Instruction Manual. The documents mentioned 

should be kept for later use and enclosed with the power 
tool, should it be passed on or sold.
Please also observe the relevant national industrial safety 
regulations.

Intended use of the power tool:
Hand-guided oscillator for sanding small surfaces, corners 
and edges, for sawing thin parts of steel sheet, wood and 
plastic, for scraping, polishing, rasping, cutting and sepa-
rating without water in weather-protected environ-
ments, using the application tools and accessories 
recommended by BTI.

General safety rules.
1) Work area safety

a) Keep work area clean and well lit. Cluttered or 
dark areas invite accidents.

b) Do not operate power tools in explosive atmos-
pheres, such as in the presence of flammable liq-
uids, gases or dust. Power tools create sparks 
which may ignite the dust or fumes.

c) Keep children and bystanders away while operat-
ing a power tool. Distractions can cause you to 
lose control.

2) Electrical safety
a) Power tool plugs must match the outlet. Never 

modify the plug in any way. Do not use any adapter 
plugs with earthed (grounded) power tools. 
Unmodified plugs and matching outlets will 
reduce risk of electric shock.

b) Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrig-
erators. There is an increased risk of electric shock 
if your body is earthed or grounded.

c) Do not expose power tools to rain or wet condi-
tions. Water entering a power tool will increase 
the risk of electric shock.

d) Do not abuse the cord. Never use the cord for car-
rying, pulling or unplugging the power tool. Keep 
cord away from heat, oil, sharp edges or moving 
parts. Damaged or entangled cords increase the 
risk of electric shock.

e) When operating a power tool outdoors, use an 
extension cord suitable for outdoor use. Use of a 
cord suitable for outdoor use reduces the risk of 
electric shock.

f) If operating a power tool in a damp location is 
unavoidable, use a residual current device (RCD) 
protected supply. Use of an RCD reduces the risk 
of electric shock.

Low oscillation rate

High oscillation rate

Maximal allowed oscillation rate

Symbol, character Explanation

Character Unit of measure-
ment, international

Unit of measure-
ment, national

Explanation

U V V Rated voltage
nS /min, min-1, rpm, 

r/min
/min Rated oscillation rate

° ° Oscillation angle

kg kg Weight according to EPTA-Procedure 01

LpA dB dB Sound pressure level
LwA dB dB Sound power level
LpCpeak dB dB Peak sound pressure level
K... Uncertainty

m/s2 m/s2 Vibrational emission value according to EN 62841 
(vector sum of three directions)

m, s, kg, A, mm, V, 
W, Hz, N, °C, dB, 
min, m/s2

m, s, kg, A, mm, V, 
W, Hz, N, °C, dB, 
min, m/s2

Basic and derived units of measurement from the 
international system of units SI.

WARNING
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3) Personal safety
a) Stay alert, watch what you are doing and use com-

mon sense when operating a power tool. Do not 
use a power tool while you are tired or under the 
influence of drugs, alcohol or medication. A 
moment of inattention while operating power 
tools may result in serious personal injury.

b) Use personal protective equipment. Always wear 
eye protection. Protective equipment such as a 
dust mask, non-skid safety shoes, hard hat or 
hearing protection used for appropriate condi-
tions will reduce personal injuries.

c) Prevent unintentional starting. Ensure the switch 
is in the off-position before connecting to power 
source and/or battery pack, picking up or carrying 
the tool. Carrying power tools with your finger on 
the switch or energising power tools that have the 
switch on invites accidents.

d) Remove any adjusting key or wrench before turn-
ing the power tool on. A wrench or a key left 
attached to a rotating part of the power tool may 
result in personal injury.

e) Do not overreach. Keep proper footing and balance 
at all times. This enables better control of the 
power tool in unexpected situations.

f) Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from 
moving parts. Loose clothes, jewellery or long 
hair can be caught in moving parts.

g) If devices are provided for the connection of dust 
extraction and collection facilities, ensure these 
are connected and properly used. Use of dust col-
lection can reduce dust-related hazards.

h) Do not let familiarity gained from frequent use of 
tools allow you to become complacent and ignore 
tool safety principles. A careless action can cause 
severe injury within a fraction of a second.

4) Power tool use and care
a) Do not force the power tool. Use the correct power 

tool for your application. The correct power tool 
will do the job better and safer at the rate for 
which it was designed.

b) Do not use the power tool if the switch does not 
turn it on and off. Any power tool that cannot be 
controlled with the switch is dangerous and must 
be repaired.

c) Disconnect the plug from the power source and/or 
remove the battery pack, if detachable, from the 
power tool before making any adjustments, 
changing accessories, or storing power tools. 
Such preventive safety measures reduce the risk 
of starting the power tool accidentally.

d) Store idle power tools out of the reach of children 
and do not allow persons unfamiliar with the 
power tool or these instructions to operate the 
power tool. Power tools are dangerous in the 
hands of untrained users.

e) Maintain power tools and accessories. Check for 
misalignment or binding of moving parts, break-
age of parts and any other condition that may 
affect the power tool’s operation. If damaged, 

have the power tool repaired before use. Many 
accidents are caused by poorly maintained power 
tools.

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly 
maintained cutting tools with sharp cutting edges 
are less likely to bind and are easier to control.

g) Use the power tool, accessories and tool bits etc. 
in accordance with these instructions, taking into 
account the working conditions and the work to be 
performed. Use of the power tool for operations 
different from those intended could result in a 
hazardous situation.

h) Keep handles and grasping surfaces dry, clean 
and free from oil and grease. Slippery handles and 
grasping surfaces do not allow for safe handling 
and control of the tool in unexpected situations.

5) Battery tool use and care
a) Recharge only with the charger specified by the 

manufacturer. A charger that is suitable for one 
type of battery pack may create a risk of fire when 
used with another battery pack.

b) Use power tools only with specifically designated 
battery packs. Use of any other battery packs may 
create a risk of injury and fire.

c) When battery pack is not in use, keep it away from 
other metal objects, like paper clips, coins, keys, 
nails, screws or other small metal objects, that 
can make a connection from one terminal to 
another. Shorting the battery terminals together 
may cause burns or a fire.

d) Under abusive conditions, liquid may be ejected 
from the battery; avoid contact. If contact acci-
dentally occurs, flush with water. If liquid con-
tacts eyes, additionally seek medical help. Liquid 
ejected from the battery may cause irritation or 
burns.

e) Do not use a battery pack or tool that is damaged 
or modified. Damaged or modified batteries may 
exhibit unpredictable behaviour resulting in fire, 
explosion or risk of injury.

f) Do not expose a battery pack or tool to fire or 
excessive temperature. Exposure to fire or tem-
perature above 130 °C may cause explosion.

g) Follow all charging instructions and do not charge 
the battery pack or tool outside the temperature 
range specified in the instructions. Charging 
improperly or at temperatures outside the speci-
fied range may damage the battery and increase 
the risk of fire.

6) Service
a) Have your power tool serviced by a qualified 

repair person using only identical replacement 
parts. This will ensure that the safety of the power 
tool is maintained.

b) Never service damaged battery packs. Service of 
battery packs should only be performed by the 
manufacturer or authorized service providers.
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Special safety instructions.
Hold the power tool by the insulated gripping surfaces 
when performing operations where the application tool 
could contact hidden wires. Contact with a “live” wire 
will also make exposed metal parts of the power tool 
“live” and shock the operator.
Use clamps or another practical way to secure and sup-
port the workpiece to a stable platform. Holding the 
work by hand or against your body leaves it unstable and 
may lead to loss of control.
Do not use accessories which are not specifically 
designed and recommended by the power tool manufac-
turer. Safe operation is not ensured merely because an 
accessory fits your power tool.
Grasp the power tool in such a safe manner that your 
body never comes into contact with the application tool, 
especially while working with application tools such as 
saw blades or other blades pointed toward the grasping 
range. Touching sharp tips or cutting edges can lead to 
injuries.
Wear personal protective equipment. Depending on appli-
cation, use face shield, safety goggles or safety glasses. 
Where appropriate, wear dust mask, hearing protectors, 
gloves and workshop apron capable of stopping small 
abrasive or workpiece fragments. The eye protection 
must be capable of stopping flying debris generated by 
various operations. The dust mask or respirator must be 
capable of filtrating particles generated by your opera-
tion. Prolonged exposure to high intensity noise may 
cause hearing loss.
Do not direct the power tool against yourself, other per-
sons or animals. Danger of injury from sharp or hot 
application tools.
Do not rivet or screw any name-plates or signs onto the 
power tool. If the insulation is damaged, protection 
against an electric shock will be ineffective. Adhesive 
labels are recommended.
Clean the ventilation openings on the power tool at regu-
lar intervals using non-metal tools. The blower of the 
motor draws dust into the housing. An excessive accu-
mulation of metallic dust can cause an electrical hazard.
After working gypsum-containing materials: Blow out the 
ventilation openings of the power tool and the switch ele-
ment with dry and oil-free compressed air. Otherwise, 
gypsum-containing dust can settle in the power tool 
housing and switch element, which can harden in connec-
tion with humidity. This can impair the switching mecha-
nism.

Use and handling of the battery (battery pack).
To avoid hazardous situations such as burns, fire, explo-
sion, skin injuries, and other injuries when handling the 
battery, observe the following instructions:
Batteries must not be disassembled, opened or reduced 
in size. Do not subject batteries to mechanical impact or 
shock. Hazardous vapours and fluid can escape in case of 
damage and improper use of the battery. The vapours can 
irritate the respiratory system. Liquid ejected from the 
battery may cause skin irritations or burns.

When battery fluid from a damaged battery has come into 
contact with objects close by, check the respective com-
ponents, clean them or replace them as required.
Keep the battery away from heat and fire. Do not store the 
battery in direct sunlight.
Do not remove the battery from its original packaging 
until it is going to be used.
Before any work on the machine itself, remove the bat-
tery from the power tool. If the power tool accidentally 
starts, there is danger of injury.
Remove the battery only when the power tool is switched 
off.
Keep the battery away from children.
Keep the battery clean and protect it against moisture 
and water. Clean contaminated battery terminals and 
power tool connections with a dry, clean cloth.
Use only intact original BTI batteries that are intended for 
your power tool. When working with and charging incor-
rect, damaged, repaired or reconditioned batteries, imita-
tions or other brands, there is danger of fire and/or 
explosion.
Follow the safety warnings in the operating instructions 
of the battery charger.

Handling hazardous dusts
For work procedures with this power tool where mate-
rial is removed, dusts develop that can be hazardous to 
one’s health.
Contact with or inhaling some dust types, e. g. asbestos 
and asbestos-containing materials, lead-containing coat-
ings, metal, some wood types, minerals, silicate particles 
from materials containing stone, paint solvents, wood 
preservatives, antifouling paints for vessels, can trigger 
allergic reactions to the operator or bystanders and/or 
lead to respiratory infections, cancer, birth defects or 
other reproductive harm. The risk from inhaling dusts 
depends on the exposition. Use dust extraction matched 
appropriately for the developing dust, as well as personal 
protective equipment and provide for good ventilation of 
the workplace. Leave the processing of asbestos-contain-
ing materials to specialists.
Wood and light-metal dust, hot mixtures of grinding dust 
and chemical materials can self-ignite under unfavourable 
conditions or cause an explosion. Avoid sparking in the 
direction of the dust collector as well as overheating of 
the power tool and the materials being sanded, empty the 
dust collector/container in time, observe the material 
manufacturer’s working instructions, as well as the rele-
vant regulations in your country for the materials being 
worked.

Emission values for vibration
Measured noise values determined according 
to EN 62841.
Typically the A-weighted noise levels of the product are: 
Sound pressure level 74 dB(A); Sound power level 
85 dB(A). Uncertainty K=3 dB.
Wear hearing protection!
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Overall vibration values (vector sum of three directions) 
determined according to EN 62841:
Sanding: 
ah =2.9 m/s2, uncertainty K=1.5 m/s2.
Sawing with plunge cut saw blade: 
ah =9.2 m/s2, uncertainty K=1.5 m/s2.
Sawing with segment saw blade: 
ah =2.5 m/s2, uncertainty K=1.5 m/s2.
Scraping: 
ah =8.3 m/s2, uncertainty K=1.5 m/s2.
The vibration emission level given in this information 
sheet has been measured in accordance with a standard-
ised test given in EN 62841 and may be used to compare 
one tool with another. It may be used for a preliminary 
assessment of exposure.
The declared vibration emission level represents the 
main applications of the tool. However, if the tool is used 
for different applications, with different accessories or 
poorly maintained, the vibration emission may differ. 
This may significantly increase the exposure level over 
the total working period.
An estimation of the level of exposure to vibration 
should also take into account the times when the tool is 
switched off or when it is running but not actually doing 
the job. This may significantly reduce the exposure level 
over the total working period.
Identify additional safety measures to protect the opera-
tor from the effects of vibration such as: maintain the tool 
and the accessories, keep the hands warm, organisation 
of work patterns.

Operating Instructions.
Do not use accessories not specifically intended and 
recommended for this power tool by BTI. The use of non-
original BTI accessories can lead to overheating of the 
power tool and destroy it.

Changing the tool(see pages 5/6).
Do not switch the power tool on while the clamping 
lever is open. Otherwise there is danger of crushes 
or contusions to the hand and fingers.
Do not reach into the area of the clamping jaws. 
Otherwise there is danger of crushes or contusions 

to the fingers.

Handling the battery.
Store, charge and operate the battery only within a bat-
tery operating-temperature range between 5 °C – 45 °C
(41 °F – 113 °F). At the beginning of the charging proce-
dure, the battery temperature must be within the battery 
operating-temperature range.

The real percentage of the battery charge condition is 
only indicated when the power tool motor is stopped.
The electronics automatically switch off the motor prior 
to the battery being deep discharged.

Additional operating instructions.
Do not actuate the clamping lever while the power 
tool is running. Otherwise there is danger of injury.
Do not operate the power tool with with open clamp-
ing jaws and without an application tool! This could 
damage the power tool.
When the clamping jaws are open before the appli-
cation tool is inserted, pivot the clamping lever 
toward the front and then back again. The clamping 
jaws are closed now. The application tool can be 
inserted.
Guide the power tool toward the work piece only 
when switched on.

The application tool can be offset in 30° steps and fas-
tened in the most favourable working position.
The self-start prevention lock prevents the power tool 
from automatically starting when the battery is inserted 
while the on/off switch is set to on.

Notes on sanding.
Press the power tool with the sanding sheet briefly and 
firmly against a flat surface and briefly switch the power 
tool on. This provides for good adhesion and prevents 
premature wear.
When only one tip or corner of the sanding sheet is 
worn, it can be removed again and reattached turned by 
120°.
Work with the entire surface of the sanding plate, not 
only with the tip.
When sanding with small triangle sanding plates, select a 
high oscillating frequency (electronics level 4 – 6); when 
sanding with the round sanding plate and the large trian-
gle sanding plate, select a moderate oscillating frequency 
(max. electronics level 4).
Sand with continuous motion applying moderate pres-
sure. Applying excessive pressure does not increase the 
rate of removal, it only wears off the sanding sheet faster.

Notes on sawing.
Select a high oscillating frequency. Round saw blades can 
be released and clamped offset again, to allow for uni-
form wearing off.

Notes on scraping.
Select a moderate to high oscillating frequency.

Repair and customer service.
When working metal under extreme operat-
ing conditions, it is possible for conductive 
dust to settle in the interior of the power tool. 

Blow out the interior of the power tool via the ventila-
tion slots frequently with dry and oil-free compressed air. 
When working gypsum-containing materials, dust can 
settle within the power tool and switch element, which 
can harden in connection with humidity. This can impair 
the switching mechanism. Blow out the interior of the 
power tool via the ventilation slots and the switch ele-
ment frequently with dry and oil-free compressed air.

LED indicator Meaning Activity
1 – 4 green LED Percentage of 

charge condi-
tion

Operation

Continuous red 
light

Battery is 
almost empty

Charge battery

Red flashing 
light

Battery is not 
ready for 
operation

Bring the battery 
into the battery 
operating-tempera-
ture range, then 
charge
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For storage of the power tool, remove the application 
tool and shut the clamping lever.
Products that have come into contact with asbestos may 
not be sent in for repair. Dispose of products contami-
nated with asbestos according to the applicable country-
specific regulations for such disposal.
The current spares parts list for this power tool can be 
found on our website at www.bti.com.
If required, you can change the following parts yourself:
Application tools

Service.
BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
Salzstraße 51
74653 Ingelfingen, GERMANY
Telefon: 0 79 40/1 41-1 41
Telefax: 0 79 40/1 41-91 41
Intenet: www.bti.de

Declaration of conformity.
We declare under our sole responsibility that this prod-
uct is in conformity with the following standards or 
standarisation documents: 
EN 62841:2015+AC:2015
EN 62841-2-4:2014+AC:2014
EN 55014-1:2006 + A1:2009 + A2:2011
EN 55014-2:2015
EN 61000-3-2:2014
EN 61000-3-3:2013 in accordance with the Directives 
2011/65/EU, 2006/42/EG, 2014/30/EU.
Technical file at:

BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
74653 Ingelfingen, GERMANY
Ingelfingen: 08.03.2019

Environmental protection, disposal.
Packaging, worn out power tools and accessories should 
be sorted for environmental-friendly recycling.
Dispose of batteries only when discharged.
For batteries that are not completely discharged, insulate 
the terminals with tape as a protective measure against 
short-circuiting.

Andreas Krebs
Managing Director

ppa. Martin Mayer-Hagelstein
Director Marketing & 
E-Commerce
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